
Aus der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2015 
 

1.  Vorstellung  Projekt  „die  Wahl“  in        
KooperaƟon mit den Wellenklaenge 
Herr Peter Wolf und Frau Jacqueline Korn-
müller berichtet den Gemeinderat über 
dieses Projekt zur Stärkung der Zivilgesell-
scha  in Lunz am See.  
 
2.  Fördervertrag  Leitungskataster  und   
Sanierung Wasserleitung 
Der Gemeinderat beschließt eins mmig 
die Annahme einer Förderung des Landes 
NÖ für die Erstellung eines Wasserleitungs-
kataster verbunden mit Sanierungsarbei-
ten. 
 
3. Verlängerung der AkƟon Nextbike 
Die Ak on Nextbike wurde nur auf den 
Standorten Seehof, Seeplatz (bei den 
Bootsvermietungen) und bei der Töpper-
brücke gut genutzt. Der Gemeinderat be-
schließt daher, die Sta on im Ort bei der 
Bushaltestelle aufzulassen, jedoch für die 
oben genannten Standorte wieder eine  
Koopera onsvereinbarung abzuschließen. 
 
4.  Erneuerung AusstaƩung/Umgestaltung 
Vorhaus Amonhaus 1. Stock 
Im Zuge der Neugestaltung des Innenbe-
reichs des Amonhauses soll nun auch das 
Vorhaus im 1. Stock besser nutzbar und 
a rak ver gestaltet werden. 
Der Vergabe der Arbeiten s mmt der     
gesamte Gemeinderat zu. 
 
5.  AuŌragsvergabe  Bahngasse  KanalisaƟ-
on, Wasserleitung  sowie Wasserleitungs-
ringschluss Kasten 
Die neuen Bauparzellen in der Bahngasse 
werden jetzt an die Kanalisa on und die 
Wasserleitung angeschlossen. 
Weiters wird zwischen Amonstraße und 
Einödweg im Bereich Postlehen ein Was-
serleitungsringschluss hergestellt. 

 

Der Gemeinderat beschließt eins mmig 
die Vergabe an die Fa. Enöckl GmbH, Lunz. 
 
6. SubvenƟon ASKÖ 
Der ASKÖ plant größere Sanierungs– bzw. 
Adap erungsarbeiten beim  Fußballplatz 
und dem Vereinsgebäude. 
Der gesamte Gemeinerat ist für die         
Gewährung einer Subven on in Höhe von      
€ 25.000,—.  
 
7. AuĬebung Bausperre Bahngasse 
Nachdem die notwendigen Hochwasser-
schutzmaßnahmen durchgeführt wurden, 
wird die Bausperre für das  Siedlungsgebiet 
in der Bahngasse eins mmig aufgehoben. 
 
8. Darlehensaufnahmen 
Der gesamte Gemeinderat s mmt einer 
Darlehensaufnahme in einer Gesamthöhe 
von € 158.300,— für die Errichtung der 
Schulküche, den Fenstertausch in der 
Volksschule, die Wildbachverbauung sowie 
die Sanierung des Fußballplatzes zu. 

 
9. Änderung  der  Verordnung  Bezüge  der 
Gemeindeorgane 
Die Entschädigung für den Umweltgemein-
derat wird aufgrund einer gesetzlichen Re-
gelung  gestrichen. 
Die Entschädigung für die Obmänner des 
Agrar– und Prüfungsausschusses wird er-
höht. Bisher betrug diese 4% des Bürger-
meisterbezuges. Die SPÖ forderte eine Er-
höhung auf 7%, Die ÖVP s mmte schließ-
lich auf einer Erhöhung auf 5,5% zu. 
Der Beschluss wird eins mmig gefasst. 
 
10. Löschung Wiederkaufsrecht 
Der gesamte Gemeinderat s mmt der Lö-
schung des Wiederkaufsrecht auf die be-
reits bebaute Parzelle von Frau Brigi e 
Enöckl, Dr. Skedl-Straße 16, zu. 



 

11. Kassaprüfung 
Am 4. März 2015 wurde vom Prüfungsaus-
schuss eine angekündigte Kassaprüfung 
durchgeführt, bei welcher neben den Kassa-
ständen der Rechnungsabschluss 2014, der 
1. Nachtragsvoranschlag 2015 sowie die Be-
lege von 17.12.2014 bis 30.1.2015 kontrol-
liert wurden. Das Protokoll wird dem Ge-
meinderat zur Kenntnis gebracht.  
 
12. Rechnungsabschluss 2014 
Details dazu auf der nächsten Seite. 
 
13. 1. Nachtragsvoranschlag 2015 
Weiter unten finden Sie diese Infos. 
 
14. Postpartner 
Dazu können Sie Details ebenfalls im Bla -
inneren lesen. 

Aus der Gemeinderatssitzung 

Die Erstellung des 1. Nachtragsvoranschlages war aufgrund des posi ven Abschlus-
ses des ordentlichen Haushaltes 2014 mit einem Überschuss in Höhe von € 
188.527,88 sowie durch zusätzliche Vorhaben sowie veränderte Finanzierungen im 
außerordentlichen Haushalt erforderlich.  
 

Wich gste Änderungen im ordentlichen Haushalt: 
 Berücksich gung des Überschusses 2014 
 Senkung der Aufschließungsgebühren 
 Berücksich gung der Ausgaben/Einnahmen durch den Postpartner 
 Anpassungen bei den Ausgaben für Altenbetreung, Bauhof, Schili  und Schul-

zentrum 
 Zuführung an das außerordentliche Vorhaben Güterwege 
 
Änderung im außerordentlichen Haushalt: 
 Subven on ASKÖ 
 Änderung Finanzierungsabwicklung Vorhaben Flussbau  
 

Der Gemeinderat beschließt den 1. Nachtragsvoranschlag 2015 eins mmig.  

Detailinforma onen zum 1. Nachtragsvoranschlag 2015 erhalten Sie jederzeit ger-
ne am Gemeindeamt. 

zu Punkt 13:               1. Nachtragsvoranschlag 2015 



 

Dem Gemeinderat wird anhand einer Aufstellung, in welcher die einzelnen Einnahmen 

und Ausgaben des ordentlichen und außerordentlichen Haushaltes,  die Darlehen, Rückla-

gen und Ha ungen sowie die Begründungen für Über– und Unterschreitungen einzelner 

Posi onen  erfasst sind,  erläutert. Die wich gsten Zahlen daraus: 
 

Ordentlicher Haushalt:     Außerordentlicher Haushalt: 
 

Einnahmen  € 3,208.123,49   Einnahmen   €  2,164.069,06 

Ausgaben   € 3,019.595,61    Ausgaben   €  1,897.290,28    

Überschuss    €    188,527,88             Überschuss            €     266.778,78 

 

Darlehen:        Contrac ng: 
 

Stand per 01.01.14 € 4,028.108,74   Stand per 01.01.14 €  183.296,74  

Stand per 31.12.14 € 4,142.202,17   Stand per 31.12.14 €  160.225,06  
 

Der Überschuss in Höhe von € 188.527,88 ist vor allem auf  erhöhte Zuweisungen des 

Landes, bessere Entwicklungen bei den Gemeindeabgaben sowie den sparsamen Umgang 

mit den Geldmi eln bei mehreren Haushaltsstellen zurückzuführen. Es gab Zuführungen 

an den außerordentlichen Haushalts in Höhe von € 49.470,43.  
 

Die wich gsten Vorhaben im Jahr 2014 waren: 

 

 Zubau-Überdachung Volksschule, Ordina on 

 Fer gstellung Kindergarten 

 Straßen– und Güterwegebau (div. Gemeindestr., Hagergraben, Hamot) 

 Wildbach– u. Lawinenverbauung (vor allem Sulzbach) 

 Beitragszahlung Ybbstaler Solebad (wird vom Land NÖ refinanziert) 

 Wasserversorgung—Leitungskataster und Sanierungen 

 Kanalisa on—Neubau Bodingbachstr. und Weißenbach, Schaltkasten Kläranlage 

 Gestaltung Seebad 

 

Der Gemeinderat beschließt den Rechnungsabschluss 2014 eins mmig.  

 

Detailinforma onen zum Rechnungsabschluss 2014 erhalten Sie jederzeit gerne am      

Gemeindeamt. 

zu Punkt 12:                               Rechnungsabschluss 2014 


